
5. Unterrichtszeiten und Pausen 

 
Der Unterrichtsmorgen beginnt täglich um 8 Uhr und endet in der Regel um 13.10 Uhr.  
 

In unseren Klassen wird der offene Unterrichtsbeginn praktiziert, d.h. die Kinder 

kommen schon vor Unterrichtsbeginn in ihren Klassenraum (ab ca. 15 Minuten vor dem 

offiziellen Unterrichtsbeginn) und beschäftigen sich mit dem bereitstehenden Spiel- 

oder Arbeitsmaterial, sie bereiten den Raum bzw. Materialien vor oder unterhalten sich 

mit den anderen Kindern bzw. mit dem Lehrer.  
 

An unserer Schule gibt es täglich zwei zeitlich festgelegte Pausen: 

•   9.30 Uhr –   9.35 Uhr Frühstückspause 

•   9.35 Uhr –   9.55 Uhr Spielpause auf den Schulhöfen 1 und 2 

•  11.25 Uhr –  11.40 Uhr Spielpause auf den Schulhöfen 1 und 2 

 
Die Kinder werden während der Spielpausen von jeweils einer Lehrperson auf jedem 

Schulhof beaufsichtigt.  

 

Das Frühstück nehmen die Kinder im Klassenraum ein. Die anfallenden Frühstücksabfälle 

werden sortiert und vorschriftsmäßig entsorgt. Die Schüler werden angehalten, auf 

umweltfreundliche Verpackungen (Frühstücksdosen/Trinkflaschen) und ein gesundes 

Frühstück zu achten. 

 

Für die Spielpausen stehen auf beiden Schulhöfen Spiel- und Turngeräte zur Verfügung.  

Um die Pause für die Kinder interessanter zu gestalten und mehr friedliche Bewegung 

anzuregen, können die Kinder vor der Hofpause Bewegungsspiele ausleihen. 

Die Ausleihe wird von Kindern der 4. Schuljahre organisiert. Jedes Kind hat einen 

Ausleihausweis, den es gegen ein Spiel eintauscht und am Ende der Pause, wenn es das 

Spiel zurückbringt, wiedererhält. Die Pause ist seitdem viel friedlicher und die Kinder 

entdecken neue Spielideen. Die Ausleihkinder übernehmen Verantwortung und nehmen 

ihre Aufgabe sehr ernst. 

 

Bei Regen stehen Unterstellmöglichkeiten zur Verfügung. Bei sehr starkem Regen wird 

durch ein verändertes Gongzeichen darauf hingewiesen, dass alle Kinder die Pause im 

Klassenraum verbringen müssen. Die jeweiligen Hofaufsichten übernehmen dann die 

Fluraufsichten. Die Klassenlehrer sind gehalten, sich bei Regenpausen (evtl. in 

Absprache mit benachbarten Lehrern) ebenfalls in der Klasse bzw. in der Nähe des 

Klassenraumes aufzuhalten, damit die Kinder sich in ausreichendem Maße beaufsichtigt 

fühlen.  

 

Natürlich finden neben den oben beschriebenen Pausen zwischen einzelnen 

Lerneinheiten immer wieder kurze Erholungs- und Bewegungsphasen statt. 
 


